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Antifaschistischer Konsens gewinnt an Gewicht 


Warum dann nlcM einmal ein Austausch 
darüber, wie wir 1994 der eebtaschiFti- 
scheii Gelahr im Warden entsegentrehen 
können? Diese Fragesleiung beschet- 
ligtc Mecklenburger wie Bremer Kame¬ 
radinnen StH Juli. Am letzten QKJüber- 
wochcnpridt s^hieFJiuh tralen sich IB 
‘artretertincn der WN-BdA Bramen, 
^hteswIg-Hol^ifi, Nieder sach&en, 

Hambutg und van Me eklen bürg-Vorpom¬ 
mern IW(H und BdAln Heidenjh. 

Nur nach gründlteher Vorbereitung ktfnne 
der Fikn „Drahtzieher Im draurwa Netz 
(Wahrheit macht 1ral| Schillern, Jugentf- 
giuppen eder ancfaram breiten Fubikum 
igi wurden. Die ungeheure Demagogie 
nqhmg rHrv::n sogreftenSliJenwerteln.dafl 
beiflinflmfiörnpnrwscl-irlischc; PfirSisen Of¬ 
fenen Kiele Esther Get^nos mahnende 
Warte leicht In den Hintgrpnjnd geraten. 
Einer Ekilettung mit dem FHm Jdgte Be¬ 
richten von DVU und Deutscher Liga in dm 
Landtagen van Kiel und Sremen^m I-Lim- 
bunger WahflKampl, van Überlegungen zu 
den 94er Wahlen in der WN-BdA und von 
Erfahrungen mit acalaJerofru^ In MechJen- 
tju rg -Vn r pa m i ne r il 

_..i -Lti ri j" rlij sei cte □VU-LandtegslraklliDn 

ngr d^iu d:: der NaliunäteeHis'ig weitem 
zuiulüäirEra. Anlrige in dar Bremer 
PürgerwbaFfc und rm Kreier Landtag aind 
beinahe glmch^i^mnd, kein. Wünder, sind 
ale doch wie auch FFodcbu krage weit¬ 
gehend Verlesung der LeHaitfcBi wm Ng- 
llanalzalluna oder Wcchenbtatl H Bre¬ 
men wie In Kiel gerwekjertalch die PuUJe- 
gliulier AusachüRarbeil, midie rwePe sind 
die Fraktionen zerfallen, die Abgeordne¬ 
ten großenteils zur DL übargetraten. De¬ 
ren Anträge aind $e schic kl er varta ÖL Sie 
örienlieren dsräuF, ecztele Brennpunkte 
ansusennesden.. die Sia imntSir aul ekle 
EthnHidcrting vixialcr Fragen zuäpilzen. 
In K&al soll denn SßW der dänischen und 
friesischen Mndeiheh dex-Gcldhahn völ¬ 
lig ebgedreJit werden. Fpr Frieden und 
Frauen soll nichts übrig sem, die ^rfglg- 
ung dar NS-Verbrechen «ufhtiis-n. In Bre¬ 
men wird der Mangel an sozialem Fwmili- 


anauaglalch und Krippenplätzen genirtzl 
d* laBthtettehfr Farniben deoiegte In An¬ 
träge umzümüezefi: FörderiMig erst ab 
dem 3, Knri, na tü Midi nur dam 3. deut¬ 
schen Kind- Annlichcs mädhen bundee> 
wed die Repa- S« g=bm sioh den An¬ 
schein. flnwv3.it des Kleinen Mamas zu 
sein Dia Währhel ist mX-h^rnnr. Sia sind 


Wi r laden ein zur 
Jahresabschlußfeier 
am 4,12.93 
um 15.00 Uhr 
in der Begegnungsstätte 

Haferkamp 

zum Gesprächsaustausch 

Kaffee und Kuchen und 
das Duo Siedipaime 
erwarten Euch am Ende 
eines arbeitsreichen Jahres 



Fteundlklie ktfchensfwnder, l*Hi 
Eudi bitte nicht zuriiekKnlten- 


hinirr Putchen md dem Geld her, chne 
si^hjin ihre eigenen Phmäeniu halten. 

Helmut Ginn crLlulnrle-anhand der H-üiTi- 
burger VVnhtergcrbnissE VEfärdcruEigefi 

In WohNrtiaJtBn und pdifazhfcr Tafcük 
schon se4 der Beswn-Wphl 1.431 Stim¬ 
men Uennben Reps v^n Emiug» in dia 
Bür-gerEchaft, Verluste von i 3S-ÜK* S*n- 
man hatten die IradlHonellen P^ri^en, 
Netfaschlatan konnten In ttftdrHoneien 
Arbeitervierteln 7,6% einfangen, In £0 von 
1GD EiadLvierleln kaman aie übe- Id %. THd 
keine gradierende polnische Änderung 
ein, wird fifch dieser Einbruch daLerhsil 
lesligen. Aua den 13% Wählern mit ge- 


wNb«+ri tesd-iiscfsihem Weltbild, «Se die 
SiiusstiÄi^n 19B1 Iss^eslsilLhstle, mö¬ 
gen InzwLKhfln 1 gr^i-Drderii sein Viele 
von Ihren heben hr PptmiiaJ noch nicht 
neoleechisiwohen Pen»i?n zur Uerfiigur^ 
gestellt Dazu kommen A nrchi Iradilionse 
gebundenen FrtAestwflhl^, die nur die 
Ausländerfeindlichkeit von anderen CDU- 
oder SFD-Wählem u^erschaldel l>ohcr 
jijhit nucti jjelzl der Druck ai/ ein Zuesti- 
mgrgrlnm zu den Wahlen |ofi. Nat cn Eu¬ 
ropa die warigrrtreu die WaN^ralegiS -Jer 
,Nofdllchle^ wedergibn'. W=r dasei das 
Rennen mBucht. dis smzeinon n&rtnEGbitA- 
schen Arielen sind in Inhalten, Artadte- 
MelBe.ZlelBe4zung eustHUSOtiber. Esrokhri 
™c hi-wieefie Br^merOrünennursutzetgEn, 
daß dis DVU cder wü anders- die Flsps Geld 
BiFil+pk*ri 1 keine karstruk^/en Vorschläge 

in den fli^K^h.isscir mäC^its'i, -SlOh nlCfTl 
dBfum ktenmem, wer ihre Forderungen ZU 
zahlen hnl und tufin Kcrruptian Lild Bstr'ü- 
gereiep v^r-stricki ründ Dadixch v.'kd Ihr 
FolEfitlP.i nuraui NetJgnPrdurgcn gleicher 
Art umgalenkt Für uns kommi 55 iiolmehr 
damirfan.eie Frege nachVerbotuntf 
sung solcher Gnjppen in die ÖftenflikhfcBlt 
iu brihgen 

Pn^iiiv cinzusch^Lzüfi isLdaherdarAnaafz 
dfis hesibdicn Miiinalsrpräaldenten EJ- 
chi?l, nach den Fulddei 1 Efsigniasen ad- 
fluhrcisn unter Berufung aut Arilkel 
139 des Gr^ndgra^Es £U unterbinden. 
Aua dem e^deseu^hua (ür Or^anisa- 
llonslr-agen wer bekannt, da NRftV schon 
zu ZlmmermanrFS Zelten Verbucht gu- 
machl hatte, eine Auflösung der FAP zu er- 
rsichen, sei ea als Nachlolgflorgsn^^ran 
dsr AN5^NA KÜlWiena. def WS vnrbc- 
Leaen raschiartlBCken M&ssenorganiwlig- 
nsri, der 195£ varbolenep SRP o^r sie 
nach1Z9a BlrafgeHetzbuch als kriminelle 
terröflslisdtje Vereinigung zu verio^gen- 
D kr &= Fair-der KbalWocieiahlflkBltaeitiet Li 
so gmfim Orten wie Augsburg Ist gege¬ 
ben 

D^Kn^b krt 1993 vnn andarerQualltäl und 
tigfigr ete noch 1933. M “ der Kandidatur 

Rjisüu/'q zul Eg¥x ■!■ 










Gestapo-Folterhaft nicht 
in Vergessenheit drängen? 


Am 23. E. me#dele der WfeMr-Kyrletf, lÜS 
PoliiEgdängnis sülle aus dem ahamafi- 
gen ^ptiingenpnhruji der ÜsierLurwa¬ 
che, m die Vehr iLett^w-VnrbccteKa- 
seme^i au sgetegaft werden OsrS^n^h^l 
die Öaleftorwache der VYllhelrn-Wagen- 
fald-SIttlurpg, dem Design-Zentrum Gre- 
man und der Gasallschatt lüi- FVcdukJtge- 
sidbung zur Varrügw-ig aasteit Unser 
langjähriger Vdf Srtzaridar'G&ürg Gurrpsrt 
appHlierbe an Bürgirrfifcäsler Klaue Wade- 
mcier, Hen^ Kfschnick und andere Bre¬ 
mer PfeTstiffllirfikfliten, dte Geschichte dee 
taschlatiscben Terror in dieser früheren 
Q&slapo-Fotteratflftle nicht In Vergeosan- 
netl geraten ta&sen. Mi AüdrucktiarKain- 
aussagen seines Brieles stein eich der 
Landesgertend hinlef diese- Förderun¬ 
gen. Wir appellieren en etiemellge Häft¬ 
linge der Fnliersiaijie, uns \Yt r . SChidorLri- 
g*?n aus der Oeterborwaeha in unseren 
Bcmnhungnn zu unterstützen, einige 
Fewie. vne das Ge r^ri pijAtem nh m u n q =■- 
blfro, der Öffentlichkeit Ete KuHujgedcnk- 
Btätte zu erhalten. Wir werden laufend 
über die Entwicklung berichten. 

.Dieses Gebäude de nie der Gestapn- 
Zanlrala Am Wall/Hurralborg als eine der 
übelsten Fcllerslitlen unesrar Sladt Hier 
wurden fn Zuge der püK&Ch-rassiSti- 
EChnn V-nrf-nlgi. ig::n I lurKfcric Fraueih jrid 
Mftnrwr d&E tfemokmbBchpn VWdersbn- 
dea sovrie der Gefaigachaftswerwtfge- 
rung unter erbärmhehsn Bedingungen 
elngekeüiBtl. 

In «*eaem ehemaligen Gestepo-riaua 
wurden IQdleche Mitbürger geschunden, 
bekennende Chrteleti, Zeugen Jahowsa, 
Simis und Runs (Zigeuner), Kriegedieneh 
verwaigarer und sage* aiwite Deserteure, 
Deportierte aus den europäischen Län¬ 
dern gedrungen gehalten. 


Dieses Haus war Drehaclwlbe etnee Go¬ 
te ngerwi-Tran eporteYalerra« das quer 
durch das okkupierte El uga verfiel und 
nicht ein ur*edeutendes FoUefteläriQ- 
ni^ 

Alp die l-tstr gegen die Mitglieder und 
SympBlhässntBTi der Arbeiter-Parteien 
und-den Gewerkschaften begann.mmden 
deren Opfer aut Betehi der Gestapo von 
hier zur Folterung In dae EA-Hbjus ,.Goea- 
sehaus’ Ounbenlor verschleppt und dort 
lür die Vernehmungen vorbereitet. Aue 
meiner Kenntnis von insgesamt 2 Jahren 
Gbüiaixi .'tan tu Gefangenen haue sind 
mir -alle V'uivinlrn der diort üblichen Itaü- 
twdlngungan bekannt Da m, E. dte neben 
dem Gebäude aufgestettteKramer-Sikutp- 
turdse Elend dieses Nausea nur unzurei¬ 
chend uerdeuftchl, schon gar n*cN die 
praktizierten Gestapo-Greuel zu vermit¬ 
teln vermag, erlaube Ich mir, tagendes 
Mürzu sch tagen: 

Einr-gewisse Subitanzienea Geschiehts- 
Bbachnrttjss ^te dadurch bewahrt Wör¬ 
des, Indem einige Rftume dar 
che unverändert btöfbon Sie zugänglich 
fardleGeaucherder kommenden Kuitur- 
elrUchlungen zu machen wäre verbildli¬ 
che humamallBche Kulturarbeit. 

Ich denke an des berüchlisH Oeslapo- 
VernehrriLrigsbii^ö, dSS der' lB£-lit"'hatt 
OiGrcnrte Kcltergrwclbc- sowie de vielen 
Gremerlnpsn bekannte ipUilc Dunkulffiftle- 
.G^hpGcidrkjd' 1 DirM diente der Piy- 
choteftjer, Weiterhin sollte rumindc=L aine 
der Obi chen ZaHenwigdp-nutdcn Ftn=ier 
yerdunkalnden Blechbtenden, v^r^phen 
werden, nil der seinerzeit bei Pen Getan¬ 
genen ein letale- Isdlsratfekl auagefüst 
werden söllter 

Georg Gumpert 


Nichtstun kein Rezept 

Im Schäften von Aussohwilz stehen vA- 
nndi heule. Das sckwemtüli^e Akkor- 
deutispiel Ar ca di Pöub-isgeleiteledieGa- 

cSarVpcu-n der Zu bi] r Sr und ZuhCferinnen kfi 
Brom er Rrjlhaiio dmoh die- GedenkvSr ari- 
ataltung zum dahe der Reichspogrcm- 
nschf, Dagarn er mh Rflgeb^n um EihiJ- 
tung der überlebanPen. so endete d*s Ifer- 
anatäStuna mit dam armudgandan &?- 
kennlr- s aus dem Ghetto Sage niemer, 
daß du den latzlen Weg gehet Wir sind 
noch ds! 

Hartmul Clra^vo^ grfimene an die- Iclzljäh- 
rlge Veranstaltung mit MicKp Brwilik und 
warf die Frase aul, ob m( dem Kandidaten 
Heitmann Nohtdle SeueitHIHÄt gecenübar 
der eigenen Vergangenheit endgOUg 
emm neuen PalriPtiärmus -gpecpfarl werde. 
Dnr Entsorgungsweg VIcHirdi riS rSl tie- 
gteitHlvnn Frirxihn^sschoridurgLm, Haken- 
kmu^ulrnflrschcn in Fukb, Rorten lüi bal- 
hfvrh:: 5G«Fmiwilligc, Publikatinnmncifid- 
tsn in Posaau. einem Anwechwn rte=- Anli- 
eamrUamus nicht nur In Sachaanhgy^ 

Es giM aber auch ermutigende ZecWrf 
Dazu gehlen AbqMr^dretenspenden en 
Überlr-beiaJe aus ösm Wilder Ghetto. 

Qabrlelevon Amlmlührte Leben slogen euf. 
dfia die-VeidrSngijng der Schaden von Aus- 
schwGL begleiten. Ob c e Lagarrde voo der 
Stundla Null öder verklärende AueittJchte. 
wie de± Fremdwort Hülocaual, cts «Je ent- 
bn.Tr>ric Frzgo, wie ir-an's hier SuShatte ä+i 
Ob^riebander ndnr :li:r wühlrhäiiKnde 
Rartachbg. der Zusaß KZ m ^r Bc-zckK- 
raung ^adankstatlenlaUem m^hr- sich 
schlecht aut der Vtstenkajte. der Weg von 
BlKiurg zu Hettmann fahr! Ober die Di.ddung 
und üss ao'hiiVielaBrxte Erlragan von Vbrur- 
teäart BfiiastigungenAngehOdgarvon Min¬ 
der haiLac in Straßeibshnen b*a räch Mdln 
(und Sulingshi. Tele Jüüem eeian Daut- 
sdiion wictitiger als lebendigs Asylbewer¬ 
ber. Z\j T Scn^itdisierung kcHSühäi“ P 
gung cehOd tiuch ■*? Reise Dreadm^T 
Skir& nnrh wo se ach ... wie nor¬ 
male deutsche Tggi*i auFührtea voll¬ 
mundig Sprüche und üodsr aus bräuier 
Ze*4 von eich gabor BezaNt w.^dc diw 
ARfllon bub Eingliederung sb erlitten Fpr jüdi¬ 
sche Migranten. 

Ftert ried sm uacRUrfe nirhl nil SM:U aulüasai- 
gaheLarteglechga^nwerden.Zu Pairis- 
tEsmus gehöre Goethe- wie G&bbds* Las- 
smg wie Au&sohwstz, kurz die eigene Ver¬ 
antwortung im Ung-ing mitderVergartgen- 
heit ErrpOruig törer sefehen ümgong mit 
Mlrdarhehen und vengengenheit dürie 
sch nthl In Verzweiflung flüchten, Nicht- 
slin Beikalnnezept tlmar^ch ondoren 
Dedingun^en haben Wkfe raten dapuppon 
wie die de- GesckMlster Schon erbeten 
tnüaafirt? Ea gehe um Zlvtoouraga, ein 
WöfLdsalm BroLttiüUB I9ä5 ntehl voiKarn. 

Rairhuhd 


Rechte verteidigen - statt neuer Strukturen 


Je lic-ter dit Krbe- slnkL. daslü mehr eder'i 
die Modi?n den Üp? werk schalten ein, sie 
mOUfen umstrvkluriert w^nd^n und neun 
Methoden entwickeln. 

1 ; VaranjslalEungen sdialtei- und mehr 
Jrrae Hand" likcje Kolleginnen und Kbl e- 
gen .unflim' wird jrttzl schün präktiziärL 
Kle^kner.p^JP.vnd. und, und die Beleg¬ 
schaften praktizieren b^rpts *ine fem 
der Verteidigung der Arbaitep^na, ao 
wand&n beeil mm* auch e^der* Melhcdon 
entwickelt werden. 

2.V Die durch dia Eflahrurt^en im Fsschls- 
huk und KriegentwickeibS ü:ganiSStdi iS- 
tenn: Ein Belriel^ eine -G»irtrkÄ£haJI, ein 
Tnrifisleh ungcheLrrer FnrisChrHL Die bis 
pr.uk - : zier len FzchgewefkSuhätteh, 


waranunef skid Iflr^stalne QberttoHeOga- 
risalionslorm. Dia SIruhJöur Ist schon gul. 

3J Die Tat&acha, daß dis Milglisdtrzalil In 
cferehamaJigan DDR nichtgehanan w&f den 
kannte, lieg! nicht an der ,Tätigkai'" dälf 
Trci^ir_nd, die die Treuhand dar in Weat- 
deul5chland herrschenden Danken und 
Konzerne - ist. Weil die GewerfsSChaftart ga- 
egr die Vernichtung der Arbeitsplätze in 
der DDR nitJit moöilj^iprt hnbl?n, sind <afie 
Mitglieder susgeftoien. [fer hohflßrgd cter 
CnanielerihäH tiBtte et¥ies mit d^ -Sicher¬ 
heit dos Arbolteplaßos und der sozialen 
Einrichtungen zultdi. Jetzt wird daa Gchau- 
reneter BRD nicht mehr benötigt, da v^lnd 
eben abgebauL SozlaieB nid Demckrall- 
aches. Oaaegen kämpren tutnol. 

Willy 
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Pastor Hartmut Drewes: 

Erinnern für die eigene Menschenwürde 


^uranstallcl van dp- Abrwtaing^nftlplhm Sn@mpr lürctiengemelnden gemeinsam rrüt 
Ang wte!ltmkimfn#riremeii, Bildung swerk evanBeüMher Kilben. BWdungaw&ntTOr 
Umwelt und Kuku^ Elldungswerk der itarthollken Im Lande Bleien, GhMalllcfie Frke- 
denaKonferenz, Dauteeh-lsrae'teGhe G#sellscbarL „ErinrtfirnrürdteZukunfr.Geeall- 
achahrürChrlarflCh-jLkJiStiheZuaBinmenarbaiLLändeaz#rttrafefiir pulrtiaehe Biklur«, 
LidßfcHnitiatW*, 34#dlbibliüthek. VWIABund der Anti Fauch Esten Siemen «-.V. 


7, November 1993, 
Gedenkveran staltu ng 
zur Reichspogromnacht 

Vürrtirln Mhgterfcr rer Israelitischen Ge 
t nirdrs in Bremen. Icbcr kerr Sptgppql- 
imm, liebe Frau Mülter-TupUh,lichcrl-terr 
Maneicbcfg, sehr ponhrlcr kerr Scnalpr Dt. 
Sehcri, sehr geehrte Frau Wbdemescr sehr 
peehrle Damun und deire-n, 

Mola s-untf k. der an dieser Stall# in dar 
□adenkyaFB/iBtehung da# Vorjahres ge¬ 
sprochen hat bringt In aeloBm hOrzItcn -Hr- 
:hlenenän Airfsal 2 zur Fnage .Dürlsn 
Deutsche Fatrlolan sein?’ teteeuda Bemar- 
Hjung dea poteitochön Romanclara AndraeJ 
SzVbte^kJ, dte dlaseranifldiichdee 50. Jah- 
flilR B P l des Aul^ndes Im Ytarecheuer 

Ghetto gcJa Liiert hat: 

.Das deutsche Volk hot die Vcrnichlung der 
europäischen Juden valbagem das urfler- 
liegl keinem ZweHeI, und werrcrsuchL sich 
hter rtliLaller Ik Winkalzügan und Ausreden 
su drUefcan, wer rtioräfsüha fleeMtrH^jn- 
-Üänodär (MtiliaGha Bezugspunkte anlühri, 
tel enweder ein Dummküipf oder ein Schuft 
-oder beides zusammen. Dasdeutacha VoK 
hei tjrope mH -dem KMns™i pezekihnel« 
#5- h^rt stcii voe -substiosgesagt, seine ek 
flflneOpscMlciilevemsaituod gemuneam 
mit dflfi Juden Eumsw, Lesung und KMah 
Ggcrthc und Sach in dpi kftjnrrmm vergael 
und in den Öfen verbrannl, «s hart 
EuSsehe geistige IdcmHät vergasl und vc.r 
braunl.' 1 Und Micha Druiilik lügt dem im 
Blick aul Dautadhland hinzu: JJiibatengE- 
nea Wclil&arühJ sesenübai dav aiganan 
Meli^i Altd nach alledem ntemala mahr 
möglich sein. 

öl# Worte Andize; Szvplorakl komman «n 
auflan. Aber #s Ist eine Ute Ermahnung, dafi 
ein Außensteherrtfer die Wirkltehkalt aahr 
Mübtssartiflyriuipn kann. LödarRcmmen 

n Deutschland nur sehrwengr? wk; Mich? 
Brumlifc, zur gleichen Ecurtci.jng und Er- 
ümiiüiis. Oie uun der Christlich Demakrah- 
Sühärt Urtiürt MOrgendminene Kürunp ran 
Stetfari Heilhiarin zurrt K-arrJdaten Tür das 
Amt das Bunda#pfäUd£rtlan macht da:- 
deudioh. Midi nur, daß damit die genannte 
Partei mnaamt ihrem Vorsitzenden und Ih¬ 
rem Kandidaten zu kUnarBenUbllteLrähls 
s*id. Ist dös eigentlich Schwerwiegende^ 
Kindöm SteM pid Hebung. die dahinter- 
slchcn, sind crachrackend. Helmut Kghl 


bring! das aul den Warmer .Nürmaltete- 
rnng", und armeinttetzternflcii damit: Aua- 
sch w\\z und dl#Vörnichteog «afi wchs Mil¬ 
lionen Judsn dürfen BWl den EUNjOnfpgen 
Vfctjg Dsutaehlpids keinen EmllyH rnphr hn- 
tjpi. .Wernwplisierung" dedeutei im Goifidt 
Leugnung dicapr VsrpflngenheK. Oder wip 
cs -Slnfinn Hnilmnnn nuriC'nrirrirJcl :hnt: Aus 
dom hnlr:-“ni isl darf kciiF> dnitnctm Sm 
deTDl.e bis ans Ende der Geschichte abge- 
IbHkL werden. 

Solche Sf^hl und soLIva hallunp habon 
Auärtirkungen. Im lalzten Jahr v/urdan im 
gesamten DaLdachland achteg jüdiache 
Friedhöle geschSndel. Am 1-5. August die¬ 
ses Jahrea Könnten Hakenkneuzter unlef 
Poizeischulz In FrJlda live DemonelraOon 
abtiUten, 

EsslndzMsi Beispiele. Ein drittesnurda ^s- 
nlter beKannrt. im -Bsptembar wL -de m da< 
litauischen Hauptstadl Vilnius darVernlch- 
tung desUdlaohan GhetteadleMrStadl uw 
50 dehnen gedsjeht ftnwsend waren iu-u 
deutsche dam?niemer Bnsrvon Ihnen, 
WoHg^ng uwi ßiatian. hed dsADr &bendw 
gesuchi widgafarxftr^ da^dte sich im ge¬ 
samten Datlihu .11 bcfindlichm JLirtcn.. dm 
dtrt HulL'causl üheriebl haben, mcnadicii 
30 M# _ k url ialte'i. Etenn furuieau- Menschen 
beste hl kein Heühl&ärtäßruth aurmatertells 
ErYläChädhQuiig. Dagegen erhöhen petzl be¬ 
reite IZflMiachaVfflef arten, dte dar 15. und 
1 a. D viaio-i der - Waffen-SS HQahMhalwi, 
efrie monaUlche Rente von bis zu 30D Mark. 
Für die Cpter glbi ea nlohla, lu- di« üpter 
ft*n# Rente. =Öo sptegelL unsate Geeatsse- 
btng den Salst u#n nhar 40 Jahren Bun- 

di:5rc-“ub k weder 

Ein ularfea und letzt «9 Balsplal, auch aus 
diesem Jahr, ist do garlchUlche Entechcil- 
dung gegen Anje fe#mus, die Nanwrbre- 
cficn, die m <Ser »Sladt Passeu gescfietiw 

sind, crlcrs^ht hat fiic rl-'irl nach dem Oe- 
richlsLGrteil bcslimoite Dirgn- über Zwr.ngn 
abb-SftkjngSn, es geht hier wühl besonders 
uni disHennung vm Tfitem, nfcht vär^m- 
llchan. Der Schulz dar TSternanglarlvor dar 
Erinnerung an dtaa LeMen der Cpler“. 

□e ^leKZha "rau hat übrigen* herausbe- 
kommart, daB die Inschriften ai / Granilla- 
rehiür arinzfdate Rus^a^bai Raaaau 1957 
Im Auftrag der ba^etlachen Lardas^&üie- 
rtirigauB dem BLe<n harausgaschllffen hucr- 
danend, 3o^jr03>wrflm0png1,lB.eH»if Jenr- 
z#hnta. Usneute. Je. wenn C 5 n^ch dem |p*- 


dgen Bundeakanzter gehl - und nicht nur 
nach Ihm - so wird die Vfirötengung ma 
dem B^rttf .AJormUlsleiijr^" zum Normal¬ 
ien e'kihd 

ki Rrwnhir Hnfxrgarwnri h&nr;rJi1 weiter 
Krmg. Er kann cazufOhmn - spdar m 9r#- 
men lehrende SDiiaLwsscnschaiHcr Dieter 
Senghus, da3 der muslimische Teil um* 
scheu SSrbään und Kraälieii vi^lends zerräe- 
ben wird. Ich erwähne da#hier - , da daa auch 
etwas mit waU de Lisch er Politik zu tun hal, 
die nach 1945 den FaachiemuB verdtengl 
und nichl aulgearbehet hal. Denn die 
deutscüe AuDenr>Uillk. hat vor einigen Jah- 
rerwehsment de naUcnaliUlache tiiabhän- 
glskehapoinik Franco Tudjmans untersWtzl 
und intemahonu mh durehgeHtzt. Oteaar 
RAsJdarrt tvrt nicht nur w#g#h0rfgB itfenge 
bis radikaterTnj ppm in f-.'T: nnr Armon, die 
einander mit3U5ff?#1recktam Arm^rjfiai. 
Er B ccrtnl sich in nmi$£miti;£hcn Qrmrrki.n- 
gpn", so wpr im Aggysl im WaMr-Kyngr^i 
tesen. ^UC E*?fn der brhlKh^n und Nhifl- 
sischcn Oftentichkcit, nhnr kaum in dnr 
4nibvrfifn ncgistriprl wtrdon * 

DerFriedänSnabdpjeisIrSger Eli Wiesel hart 
aul den Hirweis caB heute viele iurigu 
Laute niil AuschwiL niohLs mahr m mn ha¬ 
ben weiter, mit den Worten reapteil. 

.Ich glaube, daß ainjttfiger Mensch, dar die 
Verganganhen leugnet, Rrcfüame haben 
■Mlrd.eelbal perabnlteha, men^ehliohe Pro¬ 
bleme. Verdingung ist nlchtga&jnd. Wenn 
mandteErterwrungufitefdrOckL kommt sie 

TUrUck. Huch Timh metim@rgm Oor^raöO- 
nci. Una dann kamrnfsra ir.tSvhmnrj-und 
difl Otn?rfl3teh 0 .- 

Mag dieser Abend, miq .inscrc- c>ir7r Ar¬ 
terl dazu betragen, deB selche Verdrän¬ 
gung und Verleugnung überwunden wird 
urtü-rtiohl dar daulabhe i^QirnaJhall bteibL 

W* arlrmefTi una der Dörfer dar flaichapo- 
gromnacht wie dea Hotecauarta nicht nur, 
um ste öami zu flhrerv sondern iMr tun da¬ 
mit etwas für unssre eigene Menschen¬ 
würde. Für d« Redtchkelt, Ute die Öarech- 
stgh^H- ich häufle mit Un#m fenz aus dem 
biblischen Such dBrSprChphg, rinr unn den 
HerrenhuberLcaungcfi fcir r.er hruhgnn Lig 
guded il ist: 

„Wer tei dar aenechligkeil teelatehL erlangt 
dna Leben, war dem Böaan naohlagk den 
tod: 

Allan sei gedankt die nn der VD-Tic/erling 
dieser Uerun:;!;! :jng milgewrkl haben 
auch an ihrür Finanzierung, fedanhl Sei 
Bur^KfruieiSte.' LVedartieicr für die Über- 
nehnve der SchTiU-err^ühdll Tür dan huuli- 
gen A&end, ebentella dem Benal. dar dan 
Raum kMrtsfiioa sur Verfügung geateit hat 
Oedonki sei 5Uen.dl#gairemmensind. 



Der WN-Tanker 
auf Kurs? 

Die WhVBdA let nach wie vor mur beding 
bswiefi jiißälfi.'iig.weri ta uitidän Necla- 
schisnus geht. 

Dfe&e Einschätzung leiben alt; Teilnehmer 
deä Tnslfeits der Zenb-elen Neorsfidhis- 
rnuskarrjuissicici, die im Ictzlen Mrjnrsl 
5bETttf^irKJ Insbreondsre kt es bislang 
nicht gö ungen, gflrwde eben diese Kum- 
misslonzu konsolidieren Dieser Umstand 
und die lT. mangelnde Kommteskjuwr- 
bet vor On und kt den Landein hart mH 
dazu bestraften, „ein umvetfantwonikih 
hohes Maß an Unwesen deiüber, was 
Nenraechiamua heule isl" ia der Organi¬ 
sation selber herbeizidUhrerk (Sn ein Teil« 
nchmpr) 

Ea mangdb an vErlugbürem Wasen, nfchl 
sehen sogar n defnerriaren Tragen, an 
Schulung^ und InlpnrarignarTiflfccrial. 
Man mi.jFl sichflgFdieArbflitendar^r Grup¬ 
pen verlassen. was Im EmzeHaJI Je nicht 
schlecht HeH muß, was aber auf Dauer 
achlecTite ragen hat. 

Angaechla der bavoratehendan Wahl- 
Kampfe Im nächsten Jahr deatehl wohl 
kein ZWartel an der Notwendlgked. Be¬ 
wegung ii die Sache zu bringen. 

Die Zusammensetzung des Kommis- 
eiünslrelleis und sein* Ergebnisse las¬ 
sen nun aber ein wenig I bllmrig zu: 

Die Alten wurde sc verteilt, dsC die .analv- 
Hech’ Tfltlflen eich nicht mehr mit dem Or¬ 
ganisieren beiaalen müssen. Sie zum 
näehsslen Treffen im Februar weirden an¬ 
hand von vier Fragestellungen unrlüuligc 
Ein sch Ätzungen ■rarb«hp| 1 rite dann in 
rjicm wvlnn Schnfl 71,1 Material für den 
E^md^SkongreD-und-d^ polfUsctie Aitjed 
gerinnen sollen. 

Diese Dfakussicmszicte .sind: 

- Wfet'/iH sifTü' oder yrerder? die Hsup}* 
UTemCiH 1 des iVmfrjsrrihiKmi.'.s: srÄnT' | , 1Viw 
jea nn -de r Antifa xch rs m (is dn/ri 1 jf frjtbzv 1 - 
k? reagi ersi?ft 

- \i,t wck'Jitm Huriplüiäh$o at . 1 jim .tc/i- 

flpiT? 

- Jhmfewerf 1 si'rTO 1 die 7?iEmen des IVpaÖ- 

L'^<i lTiZT q mi eden AptiKk 
bemom/oen ? 

- iditd es -rhrir Tn.nqtenr .hrn ju ctecr JAilVd- 

5knp an ^r^mflnUinsmys, 

■Aflrs? smg^si'cVils dar ^mOi^gw Sti®- 
Thomas 


Solidarität 
mit Cuba 

Dringend benflügl wenden Sachspenden, 
die Krankenhäusern zugute kürnmen sol¬ 
len .Alsa in erster Lin« Wusrihrnrln-I/Sorte, 
Elettivischn-, DnsnfcikiKinsnihel. und vor 

qllcm T^r^higd^ne noch nicht Wogelau- 
kne Medikamente InOrlgmaherpackung. 
Eagehl umd»e BekAmplungepldemlEchBr 
Neuropalhlab!! 

■Regelmäßig fährt cm cubanlsches. Schiff 
Uber Amsterdam- Bremen-Kopenha¬ 
gen, Sammelatelte Pal der DGe-Jugand- 
Ireh Weekend iWallerHeerat-aBe ü94| Im¬ 
mer ab 2D Uhr. Von dert werden die 
Sachau äuChzurn SstiilTtFanspurliprL Ein¬ 
zelheilen zq Snchspondr-n brtle bei Mi¬ 
chel Liuk, (042^ 5027-03 orifoge* 

9. November 
- offiziell 

Anläßlich der Gedankveranatemmg ven 
Senat und Bürgersc-hafl sprach Bürger¬ 
meister FDcKe am Larxfierrnanrit vor* der 
Z^eapftltüKelt des 9. Mo^smber r von 
Schande und Hoflnun^. 20 Jahre nacli 
denmdemc^rat^chen Auraband der Arbd- 
1er, Soldaten und Mat'üscm gegen Krieg, 
für DähiokrSilk; und soiizle Gerte hl igk-eit 
wurden Synüg^qn ni^dcrgebrannl, Gc- 
s c^ifthc pgpl^ideffl. MwscNn eMrflchtaf . 
^ngsalied und ■armoitfeL In Sracnen 
felgte tfer Zaf^rung und Plünderung In 
Einern zwsken. späteren Delehl ganz ofli- 
r eh der Auftakt zur Verhaftung und Ver- 
achlesspung von 1E2 - Menechen nach 
Sechsenhauaen. Auch heule werden rast 
wöchenlliLh AavtsnlanunleffcünFte und 
Wolir'il'iäuser abgebrannt Mcnscdien -er- 
imrdirt, dfts Täler sean nur Minderhreiten. 
niotht der Gluul. Fück^ brn^hle i±*:i Muh 
aung in Verbindung zum Krieg ki Basnien 
und riel aLi, den tJn'r^gr. rg cinrr mulliki.il- 
lurdten GoscJschnÜ nicht z uzulfcssen. Er 
johwieg allpzdingg dazu, ob einer Erwei¬ 
terung des AKlIonaradlus der Bundes¬ 
wehr überfiBHipteln sicherer Friede feigen 
»iBwn. 


Wilhelm Henkei 

Nordkonferenz 
aus anderen 
Augen 

üqm Bericht 0er Kamqr^dfln der IW^ÜSI 
lycckknbi^g-Vürpcfnmpni iur Öernlung 
m Heic-aryli i^1 ?U cntnehmsn.^iijß^ ift sehr 


pc&t^ bev^ertel wrd. In Mecktenbiffg- 
Vcfpommerntiaba ea bislang kaumelncr- 
ganlateilea Auttretefi nsüfeschleßachef 
GrLwen gegeben. Urssre Kameraden 
befürchten jeccch. daß dies 1 BB 4 nach 
Seiapieien in Sachsen und TNirinpen tr- 
lo^e.Umzu erreichen, daß Nazfs rmohi in 
■die Parlamente gelangen, snlhi: ihr» Zu¬ 
lassung Ljjrrjh Ein gäben bei den Wnhlici 
ter.n VErhindert werden. 

Pie J(amersK)cn i^rdern zum Wurstend 
■gegen GnoSmec^ffiw streb an und die Ajus- 
hühlungdea Grundgesetzes Buf-ium Eii- 
tnetsn Tür ArtselteRlMze und $egen SozIaJ- 
abbau. E#ie neue Verkäsung eel enu- 
atreban, die eins Lmmhtelbare Beteilig jng 
das Vdkae zulasae, auch die MOdHchkefl 
dar' Ab^wahl voa Abgeordneten. Anrlila- 
seliiunus als Hun-ianismuz in Akliöh be- 
4kute ein Zugqhcn Rogicrpndcwir; ny- 
luncmq Gruppen ohne Berttlirungtfmg- 
ste. AJsTherr^ kr die n&^hste Nordkonte- 
rsni sei unbsdingi<iie Frege Faschismus 
Nazismus zu behändst! 

Richard Keßler 

Sport e*tra 

„Spiegel" 

Dank Sei dem .Spiegd^ zugebdlig-l, weil er 
am 7.11.1993 henktfigt: ürc.r nüdknrnani- 
sche Goi?-Prä5idenl Km Soung Gaun 
hebe dis Kampfrichter mit iS.ÜOO Ddar 
geschmiert Auöerdem zahlt AdkJas jähr¬ 
lich 25D_0dO Dollar an dan AJbo-FTäsidera¬ 
ten und bei dam Ringen um Olympia sind 
dte BeatechunaaQak^är in Hihi? von je- 
wsils 1 K>.DDO Ddlar mal eben so gebeten 
worden. 

Und wn her weiß-der .^Spiegel" drusTWatfir- 
liqh 3 U 5 Pin^ -Stasi-Akte". Un<J woher 
weiß Oe StesJ das? Natudlch von einem 
Sta.si-Mitartie*ir. (JMd wer isl daa 9 Hertür- 
llch einer, der Immer zwischen den Frt 
danten so lumlBüufr Lfrid das kann natür¬ 
lich auch nui ein fYSaldsntssln. Und ütes- 
mal "war ea dar Präsiden* dea DdR-Box- 
veitiarcJeH Herr Wahr. 

Dazu habe ich 3 Fragen: 

1 . Wann Herr Wahr daaaJIea errateisn hai, 
warum die anderen Ftijidenten es 
Eitekf äudn ertehren haben? 

2. Wanum hat die Eiasi cicse Korrup’ 
iiCnaskaiidate in die Akten vegrtsben 
und die ÖtienUichkeitniEkateTmied? 

3 . Und. Iis$>er Spvgvl, ^n.m hasl Qu 
Ctese Skorad^k damals rmchlverflftfent- 
*chrt? 

l9@e wurde doch auch hier ln dar BFSJvfel 
.gemunkefT, uniaranderem überdle Ur- 
teie Im SoKen, 

ennnerlsJchWllb , 
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Gedanken zum 
Gedenken im Jahre 
1993 

Daenun Buslfli.iFende Model; 

Daa Jahr 1993 hatte auerelcüend Tag* 
zum Erinnern. Der erste Tag war der SO. 
■Januar, BD_ Jahrestag der Bergung Hillera 
zum ReitakäiuU« durch H'm den bürg aur 
Wunsch der deutschen Sn ikcn und Indu¬ 
strie-Mcrrcn. Das war dies Jahr kein 
Thgmia. Kein Thema war auch der I.Aprfl 
1933. Für Brcmqn i:;l dieser Tag hosen 
dero wichtig, dann an di*5*ni Tag wurdft 
üasKZMflkrelngerk^itelundderl alaet- 
llch angaordnete dflanlllctie ^ogrem ge- 
aan die Juden durchgefihrl. 

Währanef die ersten IDO seit dem 
23.2. IMS «rhafteten Funktionäre der 
KPD, SPD und anderer Organisationen 
auf Läätwagan ywki Oslartonaelängnie 
nach MiBles IruiTSpCrderl wurden, Stand 
"■kr SA mit Schidcm: .Deutsche, kauft 
wacht bei JhidPt' w* dmn Geschäften. 
Zip Losung der Nazibewegung; H G&gen 
-den Jüdischen Bo schwisnus" hatte HIU er 
aen 1926 in Veranstaltungen „Vetec ördl- 
Hcher und WlrtBchaltsvarbflndfifi erklärt, 
wer nlchl Tür die Nazis sei, würde ^emlcfi- 
lel. Nach dem deulechen Sprichwort ,JDIe 
Suppe wird rächt ac heiß- gegessen, wie 
Sie gckuutiL wird" wurden sclüsl die 
B-rjckcnhcincr Dokumente nicht e"is: g:: 
n-rnmnn. Als dar RekJisfcag branrrte. 
stand das Verhol der KPO schon Im 
Rei-^hsgesatrtjlaftt, Ptanmflftlg wurde die 
Zerschlagung der Artwltertww&süng 
IS^ifcrtflwwtzt 

Am 2. Mbj Auflösung der Gewe* so haften, 
am 22. Juni Vertrat dar SPD und „Gtalch- 
achallung" alter anderen Pa-"eien. 

amn achuten die Nazgröben-dia wlchSg- 
-ate Voraussetzung für die Vernunft und 
Einteilung der Vernichtung cei jüdischen 
und anderer Ba^Nkerui’r^ruppen. Im 
Schatten der Prozesse - auch ie Bremen 
gagen Widerslandagruioenund Ffnrich- 
lu igtn wie den Bremer Rcichsiagsdhg?- 
cndncrlcn Rcbcrt Stamm. Ami4 IS- 3?wu*- 
die Rasscgesctr* sriassen. die zum 
S W^emter 193fl führten, der i9&3 zu 
fle-sht wieder Im Mfliötjunkt der En=*g- 
üi&ae etand. (siehe Rmtor Hadmut Oe- 
wes: ^nschenracMfl-.. *) 

19&3 wurde bundesweit des Autetanflas 
m Ghetto von Warschau siM9. April 1943 
gedachl.lm Rahrnan einer Reihe von Ver¬ 
anstaltungen wurde auch ln Bremen Ge¬ 
denken dmhgtHhrt Am 24. Atril hat die 
Gruppe der Kameradin Esther Bejaj-ano 
mit Liedern aus dem Ghetto und Wider¬ 
stand bewiesen: Widersland ist nicht nur 
SclwsGen. 


Niehl wis vor 5 Jahren, wurde 1993 m die 
BeparateWährungBPelwm vom2ü. T. 194& 
-erfnnart Sie bildete die uneichffiare 
Mauer der Spaltung De irisch len de. Die 
DM wurde aul den Dollars das Marahall- 
plans errthlei. 

Am E_ August aum 445. Jahrestag der Hin¬ 
richtung der B^m*rin CätQ Bpn^cjs wan 
Bes* wurde in taittenit*m^tte ein Plalz 
mH Ihrem Namen de* Üflenffltfikeft 4iber- 
geben. Md alnarKulHralten Varanstaflung 
In derAula des GymneaiumeAchlm ertiletl 
dieses eberalalleden Namen Calo Eonlles 
mHti Beek. 

Das sind einige Gedenklage, Bit die nichl 
nw erinrmert werden softe, sondern die 

Gegenstand der Aufklärung wgrdijn müs¬ 
sen Die Zusammen hänge müssen geklärt 
werden. < 

Willy Huncfertrwfc 


Zitat der Woche 

„Die Menschen in 
Deutschland reden und le¬ 
ben wider ihre Überzeug¬ 
ung. Sie sind offenkundig 
so verschüchtert.... so zer¬ 
mürbt, daß selbst die klar¬ 
sten Tatbestände, wenn sie 
nlchiabgelsugns), sodocfi 
schöngefärbt oder totge¬ 
schwiegen oder nur insge¬ 
heim von Ohr zu Öhr wei¬ 
tergegeben werden. Wer 
aber einfach auspricht 
was ist, der bekomm) nicht 
nur die Rache und den Haß 
der Herrschenden zu spü- 
re*ij sondern, was noch 
schlimmer ist, die Wul und 
den Verna) der Verängstig¬ 
ten... Feigheit heißt Dl- 
ptomaBe, Knechtschaffen- 
heit Opportunität bewußte 
Lüge wird als erlaubte Vor¬ 
sicht hingestellt" 

Theodor Leasing, i9i3 
VernäcMnis an DeiriachlBnd. ; n 
Wert rrpaldim aen eines Uner¬ 
schrockenen. Leipzig Lid Weimar 
19B7, 3. 359 


Vorbereitung 
zum Bundeskongpieß 
auf vollen Touren 

Der nächste Burüaskcnur&ß J*' WN- 
BdA ündel amZByZB. Mai 19B4iP Biauii- 
sclwsiy älalL Die W-rändsrunyen J“f !ül.- 
b?n Jahre ünflen fliesenärlig- beschrHben 
«mr-dejn. £\r,c. Vicilrrftihrung der Disku^- 
sagn um dB5 OHflrrlflrung^pKjgrRmm ^rd 
elnltigßfln, Wi düttfln auf Ä närhsttm 
dakJen AuBgaben^ter AnHFfl^urrts^iBu 
gespanm salP Derralt tww^gt uns d» 
Frage, wie w* öel der PbKkBnkwcklung 
der Bedeutung urwenar Wöar^tanda- 
kaniplefhnep und Verfolgten wenNelene 
aulLandeseb^ne^rKhl-üterden. Schon 
■rar Z Jatvän StellltCi Sie Pur IT Ai dfir Döfe- 
qifi-.inn. Karm-wenigsluriB'dk; crUeNach- 
Mge-Senernttun ihrp Erfahrung ab ZcH- 
zeuge und Knnnnr der ^pimittalhanec Aux- 
WlrKungBfl dB* Verfolgung uom tltern und 
Familie weHerggben? 

WflhetmHenkBl 


Horiirinnns 5lehr * W^lcfu?n^t fJ ung auF 
ein personell*® Bhburg vw uns, d35 Drei¬ 
gespann Hetlmann. Kenttier, Schäüubklst 
der l *Veg In eine enttene F^epubfik. Die BRD 
a1reöl43anach.elnBr(iar Großen 3 dar WbIE 
iu werden. Bätrachbun^en darüber, wel¬ 
che Ziele 13T1 - 191B -1B33 -19 43-1993 
gclüpdirL Kwjrdefk welche Weichen Stel¬ 
lung schms der Wlrtachah und Wfchr- 
mac±itl943 cingcIfHtotwunte, machf-Sinn 
Fpr unr-gcwmnl dicVqrnihlurg den aut ia 
KhistiKhen K-rjiwr^Rj; dsihflr ;m Ge- 
wetn, Die EnftwkJAing dee Grundgeset¬ 
zes satt 194$ Hat dabei einen wIcHUgen 
aiellsnuvtr. Ei «eh- Arndt betonle die Nct- 
“Aeiidipkeiteineenöaer^diatlspoliliBChep 
NeLwerhee ar^aälchta elne^ ecEialen 
Ksäilachteyä vc<i sulch eir^Tmeidendem 
Umlauf wie in den „hei m &eheften" Neu- 
liinHandcn. Der RuT vism hknEirä^r 19B9 
■■jrhiiltü kj ^inuri neuen Aux^ag^gt^all. Eü 
gohfl auch darum da? Vprmichini? dc= 
NriHonalkumrnw^Fi^io? D^ulwhkandiiuF- 
ZUgreifen urd nuftfcor tu rnftchoa Ein 
elnnMDPer Beitrag dazu Narw ein isrehe* 
Melnungasjustauacii unter huteung de* 
vorhandenen Blatter saki. Dahe* wurde 
begrüßt, daß sich Vertrete* 4Ser * antda- 
acnials&chBn Verbände am 11. Dezembe* 
in Bflrlln Iretten werden. Ab Er-getmla de* 
Ncrdkonlerenz btelbt reatzuhaltan, Paß 
dei produktive MelnungBäuatBjJBCh ID* 
allfr ürw Fülle von Anrequnpen gebracht 
hal, und wir deshalb vors-cNa^en, uns An¬ 
fang NcvjEmbcr 1994 wieder in Sfeppm- 
sen treffen, um une nach dai Wählen ^ä- 
meinaam äuszutauschen. 

Ruimund Gacbeläin 


- 5 - 







Qeburtstage 
im ^Dezember 

Henning harmssen 1. Di^z., 30 .JUihn: 
£mcny Mwtty 2. @2 Jahr® 

Anneliese Gumpert 3k Defci 71 Jahre 
Waltraud Dry^alla A Den, 6? Jahre 
Georg Kusche 0. Dez., 91 Jahre 
Willi Germ 13. Dea., 33 Jahre 

er«i Niehoff 24. Dat, 34 Jahre 
Lnrefiz Sehreiftid 20. Dez., 79 Jahre 
Waher Rüdcrmann 20. Dez., 7Ü Jahre 

Herzlichen QBrtwunwh 

allen Kftmeradmrfln und Kameraden 

Par Landes™ratend 


Zum Jahresende 

oedanken wir uns herzlich bei dien 
Spenderinnen and Spnnd^m. Sin 
Sieben uns gehrten, die Kosten JUr 
unsere A/bettziilragefi. Fbit* kostet 
Greld und wird Immer teurer So ka¬ 
stei lelzt DM 1- und der Masaen- 
*uck pro Zeltuns 7 Pf mefer. 

Und wem sagen wir dea, Meten und 
Nebenkosten sind auüh geslie^en. 

Außerdem erinnern wr unucre Ka- 
mßrndinnnn und KjmGfgdcn, ctflß 

die letzte Quartal zu Ende geN 
freiem dem deutschen Spruch, vier 
schnell zahlt, zahlt doppelt 

Herzliche Qrußa zum Jahresende, 

Der Vomieret 


Würden bei uns bekanfiüicli SciiaLjneien 
als manracliscic Httzin strömen ei verbo» 
tcn. 

in Gewahrsam genommen winden zwei 
iMeaiez e. die eine SSfährlge Eramenn H 
der Straßenbahn ansepdcelt und mit 
einer Gaspistole* bedroht hatten. Haua- 
durchsuchungen förderte rechteradlka- 
ie* R-opa^endeinabäriaJ zutage. Der 
Presse war nicht zu entnehmen. Ob die 
^ort gr:ruryfcn? RcichskripgsHLaggc hfl- 
SGhlagnglimt wurdfl- 

Richard Ksfil&r 

Statt 5,- DM 1,- DM 

Mi der Grüivdunp des Separalstealse 
BRD wurde die Finanzierung de* Parteien 
aus SbeLHMTnitfcln mngefiihrk Zuletzt 6 ,- 
DM pro ^nlpilig^r Wssh^rtahl. Das war 
[snpl^no Sacha, $ic bindet die Partei an 
den Staat tetzl gibl rajrnix-h 1 DM prp 
Kopl der terls^hlk-hw lürdia Partei ob ge¬ 
gebenen Stimme. Ott jetzt cSe Pah-men be¬ 
ginnen, rar die Erhaltung damoüratöcher 
und sozialer Rechte eitmjLfelen? Wir tun 
es. 

Die Weisen sehen 
schwarz 

Pas Gutachten der b halsen war dies mal 
schwarz. Und wall die Prognosen schwarz 
sind, werden nur noch rote Zählen ge¬ 
schehen. So kam der WB-tachattsmlnl- 
Ster RexrodLzu der Qkern ilms. iau dies 
sei die Rctiük de- Bundesregierung. Damil 
kann doch kein gemeinsamer ,Au £ - 
sd - w:ing' erzieh werden. Oder? Du. hihi 
apVChpie NS-Diork^lprhichmidht 


Antifaschisten gegen 

Neuauflage 
des Kalten Krieges 

ki einem Brief an UH-Generaisskreffir Bou- 
Iros-Ghaü öufleri? Egen Krens dis So^gs 
vor GanufleverixHen und Ftentenkürzunc 
aua pDHüscUan Motiven |jSYBtefnnäha"|. 
Zur Führung potitlecfierFTozesse wendedie 
DDR als Unrechtestes* yertaHtolL Dies sei 
sine mthlrägid e Anwendmg des Afcliv- 
¥eriretungSariSpniühS% Heinz Ke BI«, dar 
□ul Pit ers Tadeslislm Stand, werde rin 
Richtern verurteilt, für die sdhon dii:-Grün¬ 
dung der DDR Unrcdll Sd. Krtnz erinnerte 
slnrnn. rinl! in derAH-RRO kein Kkidrichter 
oder NS-StBatsan^Jt je ströme*!tJitfi vsr- 
uitelfl winde, und ein Globke unter Ade¬ 
nauer SlHälBsskrater werden körnte, M: 
pcliüecher Verfolgung einher gingen mere- 
lisoheDLMTiLtiyung und staisJe Benechieili- 
gun^ Den .Geste" u^rde Gfeschichie, lder>- 
üläl, z.T. ArbeiLuiid E^eubum ge^ürnfnefi. 

Auch der Muc^lentxjrger Lsndeevcmtend 
dsrl WdN prctenOerte ImSeptembsf gsge - 
dsa LMeil des Esrlkisr' Landga^hls gegi— 
Hdnz KeEier und! andere eheirülige Wider- 
stendsk^mpfer wegpn GrenzsidfiErung 
und Fr^dariswahiung. Dg?u SCI gin nghe- 
neleaGarkhl mehl teßihrninrt 

WiHeim Henkei 

Ter mi ne ...^Termine .*, 

JahresabEchtubfäier am 4. De¬ 
zember um 1£.GD Uhr Im Hefetr- 
kamp mit dem Duo Stechpalme. 

Mahnwache am MEUwech, 15. 

10-15 Uhr vor der 
»iir^ersefu&H 


Spenden en uns sind aleuerlich aL- 
zusetzen. Wir Sind guuicinnülzig 
BEsd-ieiuigungcn Turdns Mnn -ixiLTt 
künficn angcFördcrt A'erdcn. 


Unterschied 

Necti nächrllichen Übettüllen sur mehrere 
türkische Reisebüros und Kredilinslilule 
auch in Brcitien durühsuihlc -Ai PüSzei 
die Räume Bes MesupDiamischün KuIIlx- 
■j-Ereins. Aur Weisung des Bundeainncn- 
minisferiums wurdr? die* Aklinn Eine Wo- 
Ehr- spSIrr wi*dtrb* Gclundrn wurde - 
ein Fluötf^ das wohl mit Sekenn^- 
sohreiJwn In clrwr Bank ittwrflmstFnmte. 
wohlgamerKleln Fkigblflh, nicht etws sine 
Druckvoflega. Was ahandlnga die Bb- 
ach lag nah me von Musklralrumenlefi und 
Fol^IctfeklaidLjng für Tanzgruppsti mit 51- 
cherslellürg von EswelBmatehel zu tun 
hal, blsi^tGehelmnlsderPcItzel. Ea hat-al¬ 
lerdings Tred'tbn im Lande, denn 1933 


Mahnwadie zur Eröfliiung der Undfag5$itzung 

Jotlwi 2 -«feer 3 - Mhtwouh Im Monal l^oäT-ISjM UlwvordflrB^flwcliflh 


Wichtige Milteilungen: 

Unser Büro Ist geöffnet: 

Dienstags vün IG. DO- 10.00 Uhr 
mttwoobs yon 10^0-1&00 Uhr 
Donnerstaäs von 15 jM- 18.00 Uhr 
Tilg dtp B0^3555 und B^rfTggCTh- 
hingun 

Beilragsbelegs lür das Fänenieml 
3yf Anfgrdonung 

Jaden Miateg -,-nr, 17.00-13..GÜ LSir 
Ipgtder GeBOhfttisfohiflnde Vorstend 
Jwrtfln 4. Uionteg vsm 1^ GO -IM 00 Uhr 
der Landes™rstend. 

Alle Mitglied« küiirieii! mit berstender - 
Stimme Iqilnchmen. 

Sozialer Befatuhgsdl«isl 
Ccnr.erstegs nach Vereinbarung 
im BürüBu-denheiSier-DeiChiYiann- 
0tr 20. In ?ll^n nnTLiln Fragen kann 


bern+pn wi?fd^n.Wnnn rfltw^rvlig, 

au^i Hiebei BeMkTdsng&igeri. 

Öio Anschrift für olhr AngdcgBihcrten: 

Vershigung der Verrohten des NezP 
regimieB- {WkJ] 

Sund der ÄrTtrhffiChistcn B^cm?n & V. 
0ürtennmstflr-OeiictifTiarei-Str. 26 
2S217 BREMEN 
Tel.: 04 21/002911 
Fa ä: 0421/002910 

Die Sparkasse ln Bremen 
IBLZ2905ÜHKJ, Ktü.-Nr. 1001915 

AHemalhe Rindgän^-FahrterL An¬ 
meldung auch unter Tel.: El 1232 

Hedakiksnsechiirö rar den baf am 16. 
eines jeden Monate. 

Wichtige ^Heilungen und Artikel sind 
ue-ch Aft&preche mdgllch. 

V.i.SuJ.R: Willy HundErhnsrk 
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